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SIE SCHAFFEN DIE PASSENDE ATMOSPHÄRE ZUR SAISON, SPIELEN MUSIK AB ODER LÖSEN DEN FEUERALARM AUS: DIE NEUEN TAPETEN SORGEN FÜR STIMMUNG IN IHREN FASHION-STORE

Tapeten sind ein mächtiges Storytelling-Werkzeug; sie können das Konzept eines Stores oder die Philosophie hinter einem Produkt ins richtige Licht rücken. Ein gutes Beispiel dafür, wie Tapeten die Message einer Marke kommunizieren können, ist die Innenausstattung des Gucci Garden Store in Florenz: Die Wandgestaltung des Raums spiegelt die Leidenschaft von Designer Alessandro Michele für Dekoration und die wichtigsten Prinzipien der Brand wider. Blumen- und Ziermuster erinnern dabei oft an Prints aus den Gucci-Kollektionen.

Ein Tapetenwechsel in Ihrem Store – teilweise oder komplett – kann die Kollektionen, die Sie anbieten, noch besser akzentuieren. So spielen z. B. die Tapeten der italienischen Firma Roi du Lac mit Reisemotiven: Die aktuellen Serien erinnern an Rom, Mexiko und die Türkei, auch Chinoiserie- und Japonaiserie-Motive sind im Angebot – damit lässt sich gut eine Ecke mit chinesischen bzw. japanischen Designern oder internationale Kollektionen mit Reisethematik hervorheben.
Moderne Tapeten liefern nicht nur einen ästhetisch ansprechenden Hintergrund, sondern auch funktionellen Support. Die interaktive Tapete Conduct, kreiert von Flavor Paper und UM Project, gibt bei Berührung Sound, Licht und sogar Bewegungen wieder. Die Tapete lässt sich auf verschiedene Funktionen personalisieren: Ein Kupferrelais kann z. B. Ventilatoren aktivieren, die für eine kühle Brise sorgen.

Funktionstapeten werden derzeit auf der ganzen Welt entwickelt. Forscher am Shanghai Institute of Ceramics an der chinesischen Wissenschaftsakademie kreierten vor Kurzem eine Tapete, die Brände entdeckt und den Feueralarm auslöst. Das Papier enthält Nanodrähte aus Hydroxylapatit, die feuerfest und mit einer Tinte aus Graphenoxid beschichtet sind. Das Produkt ist zwar noch nicht serienreif, aber Projektleiter Professor Ying-Jie Zhu bestätigte in einem Interview, dass das Labor bereits Partnerschaften mit Produzenten plane.

Auch ohne spezielle Funktionen können Tapeten wichtige (und besonders für Instagram geeignete) Bestandteile eines Innenausstattungskonzepts werden. Während der ersten Ausgabe der Ausstellung Ventura Future zur Mailänder Designwoche präsentierte der argentinische Künstler Daniel González eine 3D-Tapetensammlung, die auf einer innovativen Collage-Technik mit der metallbeschichteten PET-Folie Mylar basiert. Jeder Mylar-Streifen wird von Hand geschnitten und bestimmt so die Oberfläche der Tapete. Die dicht miteinander vernähten, überlagernden Streifen ermöglichen ein besonderes Spiel zwischen Licht und Spiegeleffekten. Mylar Wall wird in Standardrollen produziert, die direkt von Daniel González Studio geordert werden können. Die US-Künstlerin Liz Collins stellte auf der letzten Fuorisalone in Mailand ihr Projekt Fur Room vor, bei dem sie Selvedge-Abfälle aus Sunbrellas-Stofffabriken in einen fellartigen Wandbehang aus Karton und Stoff verwandelte. Jedes der bunten Wandpaneele ist einzigartig, und die Kombinationen aus Selvedge mit dem gewellten Karton ergibt streifige, rhythmische Muster und einen multidimensionalen Effekt. Hoffentlich inspiriert dieses Kunstwerk weitere Inneneinrichtungsideen für Modehändler, die sich für Nachhaltigkeit und Recycling stark machen.
